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Entschließungsantrag 

der Fraktionen der SPD, FDP 


zur Großen Anfrage der Fraktion der CDU/CSU betr. Zukunftschancen der jungen 
Generation in der Bildung und im Beruf 
“ Drucksachen 7/4836, 7/5099 - 


Der Deutsche Bundestag hält ein ausreichendes Bildungsange- 
bot für die geburtenstarken Jahrgänge für die wichtigste Auf- 
gabe gesamtstaatlicher Bildungspolitik in den kommenden 
Jahren. Die Verantwortlichen in Bund, Ländern und Gemeinden, 
die Wirtschaft und die freien Träger sind aufgerufen, ihren 
Beitrag zur Lösung dieser Aufgabe zu leisten, um soziale Ge- 
rechtigkeit und eine freie Entfaltung des einzelnen, den Aus- 
gleich zwischen den Generationen und wirtschaftlichen Wachs- 
tum auch langfristig zu sichern. 

1. Die Bundesregierung wird aufgefordert, auch weiterhin auf 
die Länder hinzuwirken, daß alle Möglichkeiten zum Abbau 
des numerus clausus rasch und entschieden genutzt werden. 
In den Hochschulen ist ein hohes Maß an Bereitschaft vor- 
handen, in Zusammenarbeit mit Bund und Ländern die Be- 
wirtschaftung von Studienplätzen durch ein offeneres 
System des Hochschulzugangs abzulösen. 

2. Die Bundesregierung wird aufgefordert, die eingeleiteten 
Maßnahmen zur Stabilisierung und Erhöhung des Angebots 
an Ausbildungsplätzen fortzuführen und zu verstärken. 

Die berufliche Bildung muß zu einem Bildungsweg werden, 
dessen Gleichwertigkeit mit anderen anerkannt ist. Dazu 
ist in den Ländern der Ausbau der beruflichen Schulen not- 
wendig. Die Bundesregierung wird aufgefordert, dem Deut- 
schen Bundestag Anfang kommenden Jahres über die Ver- 
wendung der den Ländern für die Errichtung zusätzlicher 
Ausbildungskapazitäten im Rahmen des Stufenplans zur 
beruflichen Bildung zur Verfügung gestellten Mittel zu be- 
richten. 

3. Der Deutsche Bundestag beobachtet mit Sorge Schwächen 
der bildungspolitischen Entscheidungsprozesse im Födera- 
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lisinus. Der Deutsche Bundestag appelliert an alle Verant- 
wortlichen, notwendige Maßnahmen rascher und kooperati- 
ver durchzuführen. 

Nach dem Scheitern der Verhandlungen über eine Neuord- 
nung der Bildungsberatung am Widerstand eines Landes 
wird die Bundesregierung aufgefordert, geeignete Schritte 
zu unternehmen, damit unabhängiger Sachverstand für die 
Vorbereitung der Entscheidungen von Parlamenten und 
Regierungen zur Verfügung steht. 

4. Der Deutsche Bundestag stellt fest, daß trotz des Ausbaus 
und der damit verbundenen Öffnung des Bildungswesens in 
den vergangenen Jahren nach wie vor Ungleichgewichte in 
den Bildungschancen bestehen, die nicht auf wirkliche Unter- 
schiede in der Leistungsfähigkeit der Lernenden zurückzu- 
führen sind. Eine soziale Orientierung der Bildungspolitik 
bleibt damit notwendig: Förderung statt frühzeitiger Selek- 
tion, besondere Hilfen für Benachteiligte, stärkere Berück- 
sichtigung der Praxis in den Bildungsangeboten. 

Der Deutsche Bundestag begrüßt die klare Haltung der Bun- 
desregierung zur fortdauernden Notwendigkeit einer solchen 
sozialen Orientierung der Bildungspolitik. Er fordert alle 
anderen Verantwortlichen auf, auch ihrerseits dazu beizu- 
tragen, daß die erreichte Öffnung des Bildungswesens nicht 
wieder aufgegeben, sondern entschieden vorangetrieben 
wird. 


Bonn, den 30. Juni 1976 


Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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